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Betreff 
Anfrage Quantitatives Klimaschutzmonitoring 
 
Anfrage 
Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 
ich bitte Sie, folgende Fragen zu beantworten: 
 

1.) Wann erfolgt die Ergebnisvorstellung des nächsten quantitativen CO2- und Energieträger-
Monitoring im Rahmen des Klimaschutzkonzept-Controllings? 

2.) Als quantitative Zielsetzung wurde das Klimaneutralitätsziel 2035 für die Monitoringberichte 
festgelegt. Sofern ein „Rest-CO2-Abdruck“ pro Einwohner*in angenommen wird: Wie wird 
dieser Wert juristisch begründet, wenn eine territoriale Bilanzierung zu Grunde liegt? 

 
Begründung 
Ad 1.) Die letzten verfügbaren Monitoring-Zahlen stammen aus dem Jahr 2022. Im Rahmen eines 3-
jährigen Rhythmus zum quantitativen Monitoring müssten nun die Zahlen bis 2025 vorgelegt werden. 
Ad 2.) Die europäischen und deutschen Definitionen streben kein „Restbudget“ an, sondern einen 
vollständigen Ausgleich aller Treibhausgase (auch mittels Senken). Ein verbleibender CO2-Abdruck 
von z.B. 2t CO2/Einwohner*in ist nicht herleitbar, insbesondere auch nicht bei einer territorialen 
Bilanzierung, bei welcher z.B. Flugverkehr, Transport, Zementindustrie, Landwirtschaft usw bereits 
außer Acht gelassen wird. 
 
Gez. 
 
Björna Althoff, Ausschussmitglied und Ratsfrau  
Ratsgruppe LUKS 


